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Amtliche Bekanntmachungen.
Die Naturalleistung für die bewaffnete Macht im Frieden betreffend.

Nach den Bestimmungen des § 9 des Naturalleistungsgesetzes vom
13. Februar 1875 in der Fassung des Gesetzes vom 24. Mai 1898 (Reichs-
Gesetzblatt 1898 Seite 361) erfolgt die Vergütung für verabreichte Fourage
nach dem Durchschnitt der höchsten Tagespreise des Kalendermonats , welcher
der Lieferung vorausgegangen ist, mit einem Aufschlag von 5 «/».

Nach der gemäß Ziffer II der Verordnung vom 21. September 1887
,es - und Verordnungsblatt 1887, Nr . 27 , Seite 230) ergangenen

Veröffentlichung der höchsten Durchschnittspreise der nach dieser Verordnung
in Betracht kommenden Marktorte betragen die Preise für die im Monat
August 1911 erfolgten Fourageliesernnge « im diesseitigen Amtsbezirk
einschließlich des Zuschlags von 5 °is für 100 kg Hafer 19 43
M Lg Stroh 6 ^ 09 ^ , 100 Ls Heu 6 ^ 47 ^ (alte Ernte ) , 5 ^ 78H ?
(neue Ernte).

Karlsruhe , den 3 . August 1911.

Grosth . Bezirksamt .

Tab. o . 3. 3140 . Aufforderung .
Am Sonntag , den 6 . August , vormittags zwischen 4^ und 5 Uhr,

brach das Deck des Schleppkahnes „ Anna ", als auf demselben sich circa
IM Personen befanden , die sich über diesen Kahn auf das Personenschiff
Mannheimia begeben wollten , behufs Fahrt zum Katholikentag nach Mainz .

6 Berichte wurden in das Krankenhaus eingeliefert. Ich bitte sämt¬
liche Personen , die sich zur Zeit des Unfalles auf dem Schleppkahn
„Anna" befanden , sich bei mir oder der nächsten Gendarmeriestationmündlich
-der schriftlich zu melden .

Karlsriche , den 7 . August 1911.
Der Grosth . Staatsanwalt .

Kuenzer .

Bekanntmachung.
Aus dem Zinsenerträgnis der Bankier Eduard Ko elle - Stiftung für

das Jahr 1911 soll nach Vorschrift des Stifters :
einem mittellosen , aber braven und fleißigen Schüler des Gymnasiums

aus hiesiger Stadt bei seinem Abgang auf die Universität eine einmalige
Unterstützung oder

einem mittellosen , aber braven und fleißigen Polytechniker aus hiesiger
Stadt , wenn er das Polytechnikum absolviert hat , eine solche Unterstützung oder

einem mittellosen , aber braven und fleißigen Handelsbeflissenen aus
hiesiger Stadt , wenn er seine Lehre bestanden und gute Zeugnisse aufzuweisen
hat, oder

einem mittellosem, aber braven und fleißigen Kunstbeflissenen aus
hiesiger Stadt , wenn er seine Studien hier vollendet hat , eine solche Unter¬
stützung als Beisteuer zu seiner weiteren Ausbildung zuerkannt werden .

Bewerbungen um ein Stipendium sind bis zum 1 . September d. I .
miter Angabe der persönlichen und Vermögens -Verhältnisse der Bewerber bei
uns einzureichen .

Karlsruhe , den 19 . Juli 1911.
Das Bürgermeisteramt .

Or . Kleinschmidt . Neudeck.

Handelsschule .
Badischer Frauenverein .

Am V . September ds . Js .» nachmittags 4 Uhr , beginnt das
«eue Schuljahr ; dasselbe dauert bis Ende Jum nächsten Jahres . Der
Unterricht findet jeweils nachmittags statt . Er zerfällt in solche Fächer , zu
deren Besuch jede Teilnehmerin verpflichtet (Pflichtfächer) und solche , deren
Besuch nach Wahl stattfinden kann (Wahlfächer ).

Die Pflichtfächer sind :
1. Deutscher Briefwechsel und Kontorarbeiten
2. Kaufmännisches Rechnen
3. Betriebsformen des Handels
4. Wirschaftsgeographie mit Warenkunde
5. Buchführung (einfache, doppelte und amerikan .)
6. Handels - und Wechselrecht
7. Wirtschaftslehre und Bürgerkunde
8. Schönschreiben, Rundschrift und Plakatschrift

Die Wahlfächer sind :
Stenographie

2 Stunden wöchentlich
4 », »,
1 Stunde wöchentlich
Iftr Stunden wöchentlich
4 „ „
2
Ifto
1 Stunde wöchentlich

9. Stenographie 2 Stunden wöchentlich
1V. Französisch 2 „ „
11 . Englisch 2 „ „
12. Maschinenschreiben 2 „ „

und die nötigen Uebrmgsstunden .
Außerdem ist die Einrichtung getroffen , daß solchen Besucherinnen , die

beabsichtigen , nur am Unterricht einzelner der unter 1 — 12 aufgeführten
Fächer teilzunehmen , Gelegenheit geboten ist, sich die gewünschte Ausbildung
m den gewählten Fächern zu beschaffen .

Anmeldungen werden in der Kanzlei des Bad . Frauenvereins , Gatten -
, aße 49 II , von 9 bis *K1 und von 4 bis 6 Uhr entgegengenommen , wo-
elbst auch Satzungen zu haben sind und jede gewünschte Auskunft erteilt wird .

Karlsruhe , im Juni 1911.

Der Vorstand der Abteilung I des Bad . zraumereiuS
Gattenstraße 49 .

stri
sch

Bekanntmachung.
. Von der Firma I . Ettlinger L Wormser , Eisenhandlung hier ,
verrenstraße 9 , erhielt ich aus Anlaß des 100jährigen Geschästsjubiläums
me Summe von SOO Mark zur Verwendung für die hiesigen Armen ohne
unterschied der Konfession.

Für diese gütige Schenkung spreche ich hiermit namens der damit
« wachten den verbindlichsten Dank aus .

Karlsruhe , den 7. August 1911.
I . Bürgermeister .

Lr . Paul .

Danksagung .
. Von Frau Anton Haas erkielt ich die Summe von 200 Mark zur« erteilung an Arme hiesiger Staot ohne Unterschied der Konfession zum

ehrenden Andenken an ihren verstorbenen Gatten Anton Haas .
Für diese freundliche Zuwendung sage ich namens der Bedachten herz¬

lichsten Dank .
Karlsruhe , den 7 . August 1911.

Bürgermeister vr . Horstmam ».

Danksagung .
. Frau Anton Haas hier übergab mir zum ehrenden Andenken ihres
Muren Gatten 200 Mark zur Verteilung an isr. Arme . Für diese reiche
Zuwendung spreche ich namens der Beschenktenden herzlichstenDank hiermit aus .

Karlsruhe , 7. August 1911 . Fritz Mayer .

M- M VeckOMlseilslW
für das

TMjier-,Mek - «.WmMMrbe
Hierdurch laden wir die verehelichen Mitglieder zu der

Freitag , den 11 . Angnst 1911 , abends 9 Uhr,
im Nebenzimmer des Hotel „ Hohenzolleru " , Zähringerstraße 60 a , statt¬
findenden

orbeutli-en CenerMrsimmlsus
ergebenst ein.

Tagesordnung :
1. Rechnungsablage und Erteilung der Entlastung des Vorstandes

und Auffichtsrates .
2. Verschiedenes, Anträge und Wünsche.

Karlsruhe , den 31 . Juli 1911.

Jakob Stiel , Vorsitzender .

SWMkWW
Karlsruhe (E. V.)

Unter dem Protektorate
S . U . h . des Großherzogs .

Anr Mittwoch , den 20. September findet
abends 8 Uhr im „Arokodil " eine

autzerordeulliche Seueralversammlung
statt.

Tagesordnung :
( . Aenöerung der Satzungen .
2. Gutheißung über frühere Verwendung von Geldern , sowie

über getroffene Entscheidungen und Beschlüsse.
3 . Erledigung - er form - und fristgerecht eingegangenen Anträge ;

solche müßten spätestens am (3. September , abends , in
unserem Besitz sein.

Der ganz besonders wichtigen Tagesordnung wegen
bitten wir unsere verehrlichen Mitglieder zahlreich
erscheinen zu wollen .

Der Verwaltungsrat .

singstr . Verein .
Niens tag , «len iS . Rugust §sMsinss >w «r

fsmilien -Kusssug naed Oetigksim.
Lsvorrussts klütrs L LIK. 1 .— smä ressrvisrt . ^Vsr sieb

sooft äurun fteteilisssu zvill, wvxs sied dis längstens Oonnsrstsg
ftoi rmssrsm H. VorsitMnäsu Narrilukk rur »^Vestsnäftg -Us"
rmä Lollosss Nüllsr rum »6 <M«llsn ^ .älsr" aumoläsu.

Oowomsuwo ^ ftkakrt 1" Vftr . Vis bestellten Iftss-tsr-
dillstts vsräsu am HLUptportAl äss LkmptbLdudotß vvraiMst .

Viu rvoftt rsftlrviofts Lsisi1i §uv§ ftittst

6sr Vorslsncl .
Bekanntmachung .

Im Konkurs über das Vermögen
der Milchzentrale e. G . m . b . H . soll
mit richterlicher Genehmigung die
Schlußvertcilung erfolgen . Hierbei
rnd zu berücksichtigen:

Nichtbevorrechtigte Forderungen im
Gesamtbetrag von 42 088 .71

auf welche bereits 45 ",o Abschlags¬
dividende verteilt sind.

Zur Verfügung bei der Schluß¬
verteilung stehen ^ 8158 .26.

DaS Schlußverzeichnis liegt auf der
Gerichtsschreiberei Großh . Amtsgerichts
^ V hier , Hans -Thomastraße 7, zur
Einsicht auf .

Karlsruhe , den 7 . August 1911.
Ter Konkursverwalter :

vr . R . Gönner , Rechtsanwalt .
Bulach .

Koks - M KMeillieseruilß .
Die Gemeinde Bulach bedarf für

den Winter 1911/12 zirka 600 Zent¬
ner gesiebte Ruhrnußkohlen I . Qua¬
lität , 30— 45 mm Korngröße , zirka
800 Zentner Ruhr -Hüttenkots » 40
bis 60 nun Korngröße .

Die Lieferung hat nach Abruf
in Körben zu geschehen uick in die
Aufbewahrungsräume zu ver¬
bringen .

Lusttragende zur Lieferung haben
ihre Angebote längstens bis zum
10. ds. Ms .» nachmittags S Uhr ,
portofrei beim Gemeinderat ein¬
zureichen .

Bulach , den 7. August 1911.
Gemeinderak.
Aöller, Bürgermeister .

Donnerstag , d . LO. Aug . 1911 ,
nachmittags 2 Uhr , werde ich in
dem Pfandlokal Stemstraße 23 hier
gegen bare Zahlung im Vollstreckungs¬
wege öffentlich versteigern : 1 Buffet ,
2Kommoden,2Kleiderschräuke,Massen¬
schränke , 1 Warcnschrank , 1 Vertiko ,
1 Tiegeldruckpresse, 1 Schnelldruckpresse,
1 Pritschen - und 1 Handwagen , 6 Kisten
Zigarren , 1 Heißluftofen , 32 Dauer¬
brandöfen und verschiedenes. -

Karlsruhe , dm 8. August 1911.
Strang , Gerichtsvollzieher.

Freiwillige
Versteigerung .
Samslag , den 12. August, abends

S Ahr . wird das Haus Löwenstr . 15
in Rüppurr im Gasthaus zum
„Lamm " öffentlich versteigert . Die
Bedingungen können im Hause selbst
eingesehen werden .

Rndolfstraße 13
sind zwei elegante Wohnungen von je
vier oder acht Zimmern zusammen,
Bad , Balkon , Wasserklosett auf 1 . Ok¬
tober zu vermieten . Ebendaselbst eine
Wohnung von 4 Zimmern per sofort
zu vermieten - Näheres im Laden.

SenMsWhiW
zu vermiete «.

Sofienstraße 116 ist im 2. Stock
eine Wohnung von 8 Zimmern , Bade¬
zimmer und reichlichem Zubehör auf
1 . Oktober zu vermieten ; event. kann
noch Stallung für 3 Pferde mit
Burschenzimmer und Heuspeicher dazu
gegeben werden . Näheres im Bureau
im Ho ? rechts .

Zu «tmckil sind
( gebührenfrei für Mieter ) :

Moltkestraße 2 . St . 8 Z . 2600
Kaiser - Ällee 3. „ 9 „ 2200 „
Beltortstraßc 2 . „ 7 „ 1800 „
Jahnstraße , 1. Stock, 7 Zimmer,

Diele , elektr . Licht , reich !. Zubehör
per 1 . April 1912 .

Ettlingcrstraße , 2. Stock, 7 Zimmer,
gr . Garten .

Eisenlohrstraße , 1 .Stock, 7 Zimmer,
1700

Einfamilienhaus , Ecke Krieg- und
Westendstraße , enthaltend 10 bezw.
13 Zimm . , Nebenräume , gr. Gatten ,
per sofort oder 1. Oktober .

Ritterstraße , Seitenbau , 3. Stock,
2 Zimmer , 240

Körnerstraße , 1 . bis 3. Stock, je
3 Zimmer .

Körnerstraße , 1 . bis 4. Stock, je
4 Zimmer .

Händelstraße , 2 . und 3 . Stock, 6 Zim¬
mer , reicht . Zubehör , elektr. Licht,
Gatten , wegen Wegzugs per sofort
oder später , 2000

Herderstraße , 1 . Stock, 5 Zimmer,
1100

Weinbrenuerstraße .
euch . 7 Zimmer , Bad ,

Speisek . , Gatten rc., per sof., 2500
Friedrichsplatz ,
nebst 1 — 2 Zimmer

900
Viele andere Wohnungen , Läden ,

Billen re. durch

Vermietungs-Büro
K. Kornsand, Wi
Sprechstunden von 8 bis 1 u . 2 bis 7 Uhr.

Kriegstraße 91 , ist eine Woh¬
nung von 7 Zimmern mit reichlichem
Zubehör , 2 Treppen hoch , per 1 . Ok-
tober zu vermieten . Näheres parterre .

Sarlsiraße 88
herrschaftliche Wohnung von 7—8
Zimmern im 2 . Stock » mit Loggia
u . reichem Zubehör zum 1 . Okt. zu
vermieten . Näheres ebendort .

Wshnnng, 7— 8 Zimmer,
billig zu vermieten . Zu erfrag . Montags
^411—11 Uhr : Herrenstraße 15 III .
WH » auch geteilt in 5 u . 3 Zimmer
abgegeben._

SerMBuchmijs.
kochstraße 7 ist im 3 . Stock eine

Wohnung von 7 Zimmern , Bade¬
zimmer , Veranda , Gatten u . allem
sonstigen Zugehör per sofort eventl .
später zu vermieten . Näh . Sofien¬
straße 116 im Bureau .

Herrschastswohmmg .
Ecke der Hirsch- und Vorholz -

stratze 35 ist die Hochparterre - Woh¬
nung von 7 Zimmern , großer Halle,
Küche mit Speisekammer , Badezim¬
mer , Veranda nach dem Garten ,
2 Mansarden , 2 Kellern per 1 . Okt .
oder früher zu vermieten . Näheres
das, i . ober . Stock bei Frau Gocker.

Krikgßr. No, 2. Ltml,
ist eine schöne Herrschaftswoh¬
nung von 7 Zimmern , Bad und
reichlichem Zubehör auf 1. Ok¬
tober zu vermieten . Näheres bei
K. Gössel daselbst , Bureau im
Hof .

Ettlingeestr . 29 ,
1 Treppe hoch, ist eine schöneWohnung
von 7 Zimmern , Bad , Balkon und
großem Gatten auf sofort oder später
zu vermieten . Näheres Herrenstr . 48,
im Büro ._
Wohnung z« vermiete » .
In ruhiger und schöner Lage der

Stadt ist eine geräumige Parterre -
Wohnung von 7 oder 5 Zimmern
mit Küche , zwei Kammern auf gleichem
Stockwett und Zubehör preiswett auf
1 . September oder später zu vermieten .
Auf Wunsch kann auch der zweite
Stock mit Balkon abgegeben werden .
Näheres zu erfragen Friedenstraße 15,
2. Stock._

SttrsWmhimgtii .
Im Neubau Ecke Kaiser -Allee und

Herderstraße sind der 2 . , 3 . u . 4. Stock
mit je 7 Zimmern und reichlichem
Zubchör Ms 1. Oktober ds . Js . oder
früher zu vermieten . Näheres im
Hause selbst ._

Kaiserstratze194
(Eingang Herrenstraße ) , 3 Treppen
hoch, ist eine Wohnung , bestehend
aus 7 Zimmern » Küche, Badezimmer
nebst Zugehör , per 1. Oftober d . I .
eventl. auch früher zu vermieten . Nä -
heres im Laden.

Zwischen Gatten - und Krieg¬
straße ist eine

herrsAstlije Wohnung
von 6 Zimmern im 2 . Stock , 2
bis 4 (darunter große) Mansarden ,
Badezimmer und sonstigem reich¬
lichem Zubchör in feiner , ruhiger
Lage ans 1 . Oftober zu vermieten .

Zu erfragen Leopoldstraße 44 ,
2. Stock, von vormittags 10 bis
12 und nachmittags von 3 bis
6 Uhr.

Stefanienstraße 23 ist d . 3 . Stock
von 6 Zimmern und Zubchör für
sofort oder später zu vermieten . Näh .
daselbst im 1 . Stock._

Kaiser-Allee 5 ist eine Parterre -
Wohnung von 6 Zimmern , Bad ,
großer , schöner Gattenbenützung auf
1 . Oktober zu vermieten . Näheres
Jahnstraße 6 im 2. Stock oder bei
Kornsand, Kaiserstraße 56._

Adlerstraße Zö ist der 2 . Stock von
6 Zimmern , Küche, 2 Kellern und
Zubehi ! (Wasserklosett im Abschluß )
auf sofort oder später zu vermieten .
Näheres parterre .

Herrenstraße 34
ist die Herrschaftswohnung im 2.
Stock, 6 Zimmer , Küche, Vorrats¬
kamm . , Badezimm ., 2 Maus ., 2 Kel¬
lerräume , Balkon , Veranda , elektr .
Licht und Gas rc. sofort oder später
zu vermieten . Näheres in der
Herderschen Buchhandlung ._

Kaiserstraße 114
ist 2 Treppen hoch (Bel -Etage) eine
geräumige 6 Zimmerwohnung mit
Balkon , Küche und sonstigem reich¬
lichen Zubchör auf sogleich zu ver¬
mieten. Besonders geeignet für Aerzte ,
Rechtsanwälte und verwandte Berufe .
Näheres zu erfragen Gattenstr . 44 , II .

M WeMjtr. L«
ist die Parterrewohnung , 6 Zim¬
mer, Küche , Bad und Zubchör ,
Gatten , elektr. Licht , Zentralbeiz . ,
oollst. neu renoviert , per 1 . Oft .
oder früher zu vermieten . Preis
1650

li Will, . Hvfiiirtiin ,
Kaiserstraße 69. Telephon 1752 .

5 Zimmerwohmmg
im 2. Stock, mit Erker . Balkon , Ba¬
dezimmer . Küche, 2 Mansarden , 2
Kellern , sehr schöne Wohnung , mit
freier Aussicht, ist sofort oder später
sehr preiswert zu vermieten . Näh .
Bernhardstraße 11 im Delikatessen¬
geschäft_

Akademiestratze 26 ist im
2 . Stock wmen Versetzung eine Woh¬
nung von 5 Zimmern mit Zubchör ,
evtl, auch für Bureau geeignet, auf
1 . Oktober zu vermieten . Näheres
Hinterhaus , 2. Stock._

Leopoldstraße 2b ist im 3 . Stock
eine Wohnung auf 1 . Oktober 1911
zu vermieten , bestehend aus 5 Zim¬
mern , Bad , Küche, Speisekammer ,
großem Giebelzimmer , 2 Mansar¬
den, 2 Kellerräumen , Anteil an
Waschküche und Speicher . Näheres
Amalienstraße 79.



Viktoriastraße LS , 2. Stock , ist
eine 5 Zimmerwohnnng auf 1. Ott .
zu vermieten . Zu erfragen im 4 . St .

Fasaaenstratze Z im 3 . Stock ist
eine Wohnung von 5 Zimmern ,
Küche, Keller , Speicherkammer , so¬
wie Koch- und Leuchtgas auf 1 . Okt.
zu vermieten . Zu erfragen 1. Stock .

Sternbergstraße 15 ist eine schöne
Wohnung v. 5 Zimmern , Badezimmer ,
Küche, gefchlossenerVeranda u . üblichem
Zubehör auf 1. Okt . ev . 1 . Noo . an
ruhige Leute zu verm . Näh , im 2 . St .

Dnrlacher Allee 15 ist
der 4 . Stock mit 5 Zimmer « ,
Bad uad reichlichem Zubehör in
Herrschaft !. Ausstattung auf
1 . Oktober zu vermieten . Näh .
daselbst , 1 . Stock ._

Hirschstraße 1, parterre , 5 Zim¬
mer mit Gas und elektr . Licht, neu
hergerichtet , sofort od. per 1. Okt.
zu vermieten . Näheres 2 . Stock .

Kaiserstr. 48
ist eine schöne 5 Zimmerwoh -
« uug mit Balkon , Bad , 2 Man¬
sarden und sonst. Zubehör per
sofort oder später für 800 ^ zu
vermieten . Näheres parterre im
Schuhgeschäft.

Neu hergerichtete
3 Zimmerwohnung ,

mit eingerichtetem Badezimmer ,
in der Uhlandstraße 7, 1 Treppe ,
auf sogleich oder später zu vermie -
ten . Z u erfragen daselbst im 4 . St .

Dragonerskrake 9
Herrschaftswohnung

von 5 Zimmern (Hochparterre ) mit
Bad , Speisekammer , Balkon , Ver¬
anda , Gas , elektr. Licht , elektr . Trep¬
pende !., auf 1. Oktober zu vermie¬
ten . Näheres im 4 . Stock.

nebst Zubehör ist auf sogleich
Rüppurrerstraße 20 zu vermieten .
Näheres bei Madlener .

L . Stock , 5 Zimmer , Küche, Bad ,
Speisekammer , Keller , Mädchenzimmer
zu vermieten . Preis 900 Näheres
vaselbst oder Augartenstraße 32 , Büro .
Telephon 1636 ._ _

I « schöner Lage ,
Kaiser - Allee 75 , ist der 3 . Stock
von 5 Zimmern auf 1 . Oktober d. Z .
zu vermieten . Anzusehen von 3 bis
6 Uhr . Näheres im Blumenladen das.

VorWrche ist II
ist eine geräumige

3 Annner-Wnung
mit Bad und sonstigem Zubehör
auf 1. Oktober zu vermieten .
Anzusehen von 10 bis 12 und
2 bis 4 Uhr. Näh . Zähringer -
straße 104 UI .

5 Zimmerwohnnng.
Rüppurrerstratze 29 b ist der 3.

Stock, bestehend aus 5 Zimmern ,
Badezimmer , Speisekammer , Bal¬
kon, 1 Fremden - und 1 Mädchen¬
zimmer , 2 Kellern auf sofort zu
vermieten . Zu erfragen parterre .

Schöne 5 u. 6 Zimmer-
Wohnungen

in der

Schmrrannstratze
preiswert zu vermieten . Näheres
Friedrichsplatz 10, parterre .

4 Zimmerwohnnng
nebst allem Zubehör ist Karlstr . 7V
per 1 . Oktober zu vermieten . Näheres
parterre rechts._

Goethestrake 51 im 2. Stock ist
eine Wohnung von 4 Zimmern
mit Zubehör auf Oktober zu ver -
mieten . Näheres im 4. Stock das .

Wilhelmstraße 5S , parterre , ist
eine schöne Wohnung von 4 oder 5
Zimmer » und allem Zugehör auf
1 . September oder später zu vermieten .
Näheres daselbst im 2 . Stock._

Lssenweinslratze 5 ist im 1 . Stock
eine sehr schöne Wohnung mit vier
Zimmern , Bad , Gärtchen rc . auf
1 . Oktober wegen Dienständerung
billig zu vermieten . Näh . daselbst .

Per sofort oder 1 . Oktober d . I . habe
ich in der Weststadt eine schöne Par¬
terrewohnung , bestehend aus 4 Zim¬
mern , Küche , Bad rc., zu vermieten .
Näh . bei Jakob Nun » jun ., Bau¬
geschäft, Wmterstr . 4 . Telephon 649.

Klauprechtstraße 45 ist im 2 . St .
eine moderne 4 Zimmerwohnung
mit Bad und sonst, reichlich . Zubehör
sofort oder später zu vermieten . Zu er-
fragen Winterstraße 30 , 1 . Stock.

Humboldtslratze 17 ist eine neu
hergerichtete 4 Zimmerwohnung m .
Balkon und Erker per sofort oder
später zu vermieten . Näheres
Veilchenstraße 7, Hinterhaus .

»

In schöner rnhiger Lage , direkt beim Hardtwald ,
Seminarftraße 13 , 1 . Stock, ist eine mit allen Bequemlich¬
keiten ausgestattete S Zimmerwohnnng sofort oder später zu
vermieten . Die Wohnung würde sich auch vorzüglich für Büros
eignen . Zu erfragen Gartenstraße SN, 2. Stock .

Kriegstrahe 173,
4 . Stock eine S Zimmer -Wohnung mit Küche , Speicher¬

abteilung , Anteil an der Waschküche , Trockenspeicher, 1 Stüc !
Garten auf sogleich zu vermieten . Näheres Gartenstraße 39.

Welhienstraße 1, Ecke Sofienstr .,
ist im 3. Stock links eine neuzeitliche
4 Zimmerwohnung mit Bad , Speise¬
kammer und reichl . Zubehör auf
1 . Oktober zu vermieten . Näheres
daselbst oder bei A. Lacroix , Luisen -
straße 2 im Büro .

Winlerstraße 56 sind auf 1 . Okt.
im 3 . und 4 . Stock je eine schöne,
große 4 Zimmerwohnung mit Zu¬
behör , ferner im 2. Stock eine Vier -
Zimmerwohnung mit Zubehör aus
t . Sept . zu vermieten . Näheres im
1 . Stock.

Kaiser - Allee 115 11 ist eine
herrschaftliche 4 Zimmerwohnung mit
Bad , sowie einem geraden Zimmer im
5. Stock , umständehalber auf 1 . Oktober
event. etwas früher zu vermieten . Nä¬
heres daselbst , parterre , oder Scheffel¬
straße 53, Telephon 1707 . .

l Nme 4 Zimmerwohnnng k
o nebst Zubehör per 1 . Oktober »
1 zu vermieten . Zu erfragen ß
1 Zähringerstraße 8, 2. Stock . c

Herreustraße 16 ist eine schöne
4 Zimmerwohnnng mit Zubehör
auf 1 . Oktober zu vermieten . Gute
Vermietslage . Näheres daselbst oder
Karlstraße 98 , Laden.

In der Nähe des Theaters ist eine
freundliche Wohnung , 1 Treppe hoch,
von 4—5 Zimmern und groß . Bade¬
zimmer , Küche und Zugehör auf
1. Ott . zu vermieten . Näheres im
Kontor des Tagblattes .

Im 2 . Stock ist eine schöne Bier
Zimmerwohnnng mit Zubehör , neu
hergerichtet, auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Näheres Veilchenstraße S3 ,
im Laden.

Dorkstraße 44 , Kreuzung der
Weltzienstraße und Weinbrennerstraße ,
ist im 4 . Stock eine sehr freundliche
4 Zimmerwohnung mit Balkon und
Erkerbau , Bad und Kammer auf
1 . Oktober zu vermieten . Näheres im
4 . Stock bei A . Wolz .

Mehrere Wohnungen
sind per sofort im Lass Bauer ,
Lammstr . 7, mit 4 Zimmern , Küche,
Keller an solide Leute billig zu ver¬
mieten . Näheres beim Inhaber
Hermann Wolfs , Cafs Bauer .

Hirschstraße 16,Hinterhqus,2 . St .
4Zim . -Wohn . sof. od. spät . z. ver¬
mieten . Näh . ebenda im Kontor (Hof).

RovnstratzeÄI
4 Zimmerwohnnng mit reichl.
Zubehör , parterre , per 1. Oktober
zu vermieten . Näheres Boeckh -
straße 16 » , parterre .

Erbprinzenstraße 24 ,
4 . Stock,

ist eine 4—5 Zimmerwohnnng samt
Küche und Zubehör per 1 . Oktober
zu vermieten . Näheres daselbst im
Büro , parterre .

Yorkstratze 17
im 2. Stock schöne 4 Zimmer¬
wohnnng mit Zubehör auf 1 . Oktober
zu vermieten . Näheres bei Herrn
Weber im 5. Stock daselbst.

4u . 33inlNlttWhn !lngen
per 1. Okwber zu vermieten : Philipp¬
straße 29. Näheres daselbst. Tele¬
phon 2799 . ^4 Zimmerwohnnng
mit Bad , Küche , Veranda rc. ist
Gerwigstraße 31. pari ., per 1 . Okt.
d . Is . zu vermieten . Zu erfragen
Melanchthonstraße 3, parterre , od.
Georg - Friedrichstraße 28 im Büro .

4 Zimmer mit Bad,
Weltzienstraße 4 bei der Sofien¬
straße auf 1 . Oktober oder früher
billig zu vermieten . Näh . im Hause,
parterre . >

Nelkenstraße 1
ist eine herrschaftl . 4 bis 5 Zimmer¬
wohnung mit großem Badezimmer ,
Balkon und Veranda rc . per 1. Ok¬
tober zu vermieten . Näheres daselbst,
2. Stock . Prachtvolle Aussicht. Straßen¬
front 12,70 m .

3 Zimmerwohnnng .
Rüppurrerstraße 8 , 5 Treppen

hoch , ist eine feine Wohnung ,
freie Ausficht , bestehend aus 5
Zimmern ( Parkettböden ) , sämt¬
lich « ach der Straße gehend ,
großer , Heller Küche ( Klosett )
nebst schöner Mansarde auf so¬
fort oder später zu vermieten .
Näheres im S . Stock daselbst .

Adlerstraße 22 ist im Hinterhaus
eine Wohnung von Z Zimmern mit
Alkoven auf 1 . Okt. zu vermieten .
Zu erfragen im 2 . Stock.

Gerwigstraße 43 schöne Mansar¬
denwohnung , 3 Zimmer u . Zube¬
hör , auf 1 . Okt. cr . billig zu ver¬
mieten . Näheres 3 . Stock r . daselbst .

Gerwigstraße 45 ist eine schöne
3 Zimmerwohnung mit sämtlichem
Zubehör auf 1 . Oktober oder früher
zu vermieten . Näheres Wmterstr . 41,
2. Stock.

Sofienftraße L8 ist im Hinter¬
haus , 3 . Stock , eine Wohnung , bestehend
aus 3 Zimmem , Mansarde und Keller
sofort oder später zu vermieten . Zu
erfragen im Laden.

Welhienstraße IS , Neubau , nächst
der Weinbrennerstraße , sind schöne
3 Zimmerwohnungen mit Bad , Ver¬
anda , Balkon und Gartenanteil auf
1 . Oktober zu vermieten . Näheres
Weltzienstraße 40, 1 . Stock, oder
Rankestraße 6. Telephon 2629 .

Bachstraße 81 habe ich per 1. Ok¬
tober d . I . eine Wohnung im 3 . Stock,
bestehend aus 3 Zimmern und Küche
nebst dem üblichen Zubehör , zu ver¬
mieten . Näheres im Baugeschäft
Jakob Nun « jnn ., Winterstraße 4.
Telephon 649.

Bachstr . 73 ist im 2 . Stock schöne
3 Zimmerwohnnng auf 1 . Okt ., so¬
wie schöne Werkstatt , Keller u . gr .
Schopf auf sof. zu vermieten . Näh .
im 1 . Stock.

Steinfiraße 29. am Lidellplatz ,
Seitenbau , 3 . Stock , ist eine schöne
Wohnung mit 3 Zimmern , Küche
mit Glasabschluß , Mansarde u . Kel¬
ler per 1 . Oktober an ruhige Leute
zu vermieten . Näheres im Kontor .

Veilchenstraße ist eine schöne
Parterrewohnung von 3 Zimmern
und Zubehör auf 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näheres beim Eigentümer
Veilchenstraße 7 , Hinterhaus .

Grenzstraße 8 ist im Hinterhaus ,
3 . Stock , eine schöne Wohnung von
3 Zimmer « und Zubehör auf 1. Ok¬
tober zu vermieten . Näheres Vorder¬
haus , 2. Stock.

Infolge Versetzung ist Hirsch¬
straße 86 I die ganz neu hergerichtete
Wohnung ^ bestehend aus 3 —-4 Zim .,
Küche , Speisekammer , Bad , Keller ,
Mansarde und gr . geschl . Glasveranda ,
event. Garten , alsbald zu vermieten .
Zu besichtigen zwischen 1 und 2 Uhr
nachmittags .

3 Zimmerwohnnng , schöne ,
sonnige, im Gatten gelegen, wegen
Wegzugs des jetzigen Mieters auf
l . Oktober zu vermieten . Näheres
Kaiser -Allee S3 , Gattenhaus patt .

Kaiserstraße 167 , Vorderhaus , ist
eine Wohnung von 3 Zimmern und
reichl. Zubehör aus 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näheres im Laden .

Morgenstraße 1 ist eine schöne
3 Zimmerwohnnng mit Gas und
allem Zubehör auf 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näheres im Lader:.

Ecke Sofien - und Gabelsberger¬
straße , in freier , guter Lage , find
auf 1 . Okt. schöne 3, 4 und 5 Zim -
merwohnungen mit allem Zugehör
zu vermieten .

Wne3NinnlttWhililkg
einschl . all . Zubehör ist Marien¬
straße 63 auf 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näh . Baubüro , Hof links .

Herdcrstraße 9
ist eine Wohnung von 3 Zimmer »
mit Zubehör , im 4 . Stock , auf 1 . Ok¬
tober zu vermieten . Preis 450 Matt .
Zu erfragen Sofienstraße 95.
3 Zimmerwohnungen

zu vermieten.
Sofienftraße 165 , 2. Stock links ,

und Mondfiratze 2, 2 . Stock rechts ,
sind per 1 . Oktober Wohnungen von
3 Zimmern und reichl. Zubehör zu
vermieten . Näheres Sofienstr . 116,
Bureau , Hof rechts .

Geräumige , modern eingerichtete

3 Zimmcrwohnungen
Ecke Bach - und Philippstrabe , per
1 . Oktober zu vermieten event. ganzen
Stock mit 6 Zimmer » . Näheres
im Bau oder be: Friseur Schilling ,
Bachstraßc 63.

Wohnung za vernliktkll.
Adlerftraße 41 ist im 3. Stock

eine schöne Wohnung von 3 Zimmern ,
Küche und Zubehör auf Anfang
Oktober oder 1 . November zu vermieten .
Näheres im Laden.

Merstr.4, Vorderhaus,
ist eine Mansarden -Wohnung von
3 Zimmer «, Küche und Zubehör
per sofort oder später zu vermieten .

Nä heres im Möbelladen .

Zu vermieten
per sofort :

Lindenplah 2. Wohnung von 3 Zim¬
mern , Küche und Keller ,

Bachstraße 50, 2 . Stock, Wohnung
von S Zimmern , Bad , Küche und
Keller ,

Marienstraße 16. 3 . Stock , Woh¬
nung von 2 Zimmern , Küche und
Keller ,

Lessingstraße 52. schöne Helle Werk¬
stätte .

Per 1. Oktober :
Hardkslratze 2. 2 . Stock, Wohnung

von 2 Zimmern , Küche, Mansarde
und Keller ,
4. Stock , je eine 2 und 3 Zimmer¬
wohnung mit Mansarden , Küchen
und Kellern ,
5. Stock , Mansardenwohnung mit
Glasabschluß , von 2 Zimmern ,
Kammer , Küche und Keller ,

Rheinstratze 14, 3 . Stock, Wohnung
von 3 Zimmern , Küche, Mansarde
und Keller ,

Marienstraße 16, 3. Stock , Woh¬
nung von 2 Zimmern , Küche und
Keller .
Näheres im Kontor der Mühl¬

burger Brauerei in Karls ruhe -
Mühlburg ._

Neubau
Körmerstratze,

nächst der Weinbrennerstr .» find

mit Balkon und allem Zubehör , der
Neuzeit entsprechend, auf 1 . Oktober
zu vermieten . Näheres Scheffelstraße60 .
Telephon 1626.

Als Wohnung -btt Buren«
3 Zimmer , Küche, Koch- u . Leucht¬
gas per 1 . Okt. zu vermieten : des¬
gleichen Werkstätte od. Magazin per
sofort od . später . Näheres Kaiser¬
straße 132 im Laden .

2 ilild 3 Zimmer -
Wohnungen

im Neubau Lssenweinstraße 1 mit
allem modernen Zugehörde für 1.
Oktober zu vermieten . Näheres am
Neubau od. Ettllngerfiraße 29, patt .

Marienstraße 36 ist eine Mansar¬
denwohnung v . 2 Zimmern , Küche,
Keller an lindert . Fam . sofort oder
später zu vermieten . Zu erfragen
im 2. Stock .

Kronenftraße 85 ist eine kleine
Wohnung von 2 Zimmern , Küche und
Keller aus 1 . September zu vermieten .
Näheres daselbst im Laden rechts.

Gerwigstraße 40 . schöne Woh¬
nung von S Zimmern und Zubehör
im 4 . Stock auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Näh . Durlacher Allee 471V .

Sofienftraße 56 sind im Hinter¬
haus zwei Wohnungen , bestehend aus
zwei Zimmern , Küche , Keller, eine
auf Oktober und die andere auf
sogleich an kleine Familie zu vermieten .
Näheres im Vorderhaus , 2. Stock, zu
erfragen .

Zähringerstrahe 12 ist eine Woh¬
nung , bestehend aus 2 Zimmern ,
Küche, Keller , Speicherkammer , auf
1 . Okt. zu verm . Näheres parterre .

Bürgerstraße 11 ist im Hinter¬
haus eine Wohnung von 2 bis 3 Zim¬
mem , Küche, Keller , Kammer an an -'
tändige Leute auf 1 . Oktober zu verm .

Scheffelstrahe 66 ist auf 1 . Oktober
eine große , Helle 2 Zimmerwohnung
zu vermieten . Näheres im 2 . Stock
rechts .

Winterstraßc 44 o ist eine schöne
Mansardenwohnung von 2 Zimmern
und Zugehör auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Näheres parterre .

Marienstraße 38 ist eine schöne
Wohnung von 2 Zimmern , Küche ,
Keller uns Kammer wegen Umzug nach
Stuttgart auf 1 . Oktober zu vermieten .
Näheres im 2 . Stock .

Luisenstr . 34 ist im Hinterh . eine
S Z . -Wohn >, Küche und Keller aus
1 . Oktober zu vermieten . Zu erfragen
Vorbei Haus , 3 . Stock.

Werdcrstratze 66 sind 2 Woh¬
nungen von je 2 Zimmern , Küche und
Zugehör auf 1 . September oder später
u vermieten . Näheres im Vorder¬
mus . parterre .

Grenzftratze 8 » ist eine Man -
ardenwohnung von 2 Zimmem und

Zubehör sogleich oder später zu ver¬
mieten . Zu erfragen im 2. Stock rechts.

Amalienstrahe 22 ist im Seiten¬
bau , parterre , eine Wohnung von
2 Zimmern , Alkoven , Küche und
Keller , und im 3 . Stock eine freundl .
Mansardenwohnung von 2 Zim¬
mern , Küche und Keller an nur kl .,
pünktliche Familie auf 1 . Oktober
zu vermieten . Näheres im 3 . Stock,
Vorderhaus .

Zwei -Zimmerwohnung .
Kaiserstratze 17 ist im Hinterhaus

eine schöne , große Wohnung , bestehend
aus 2 Zimmern mit Glasabschluß ,
Keller u . Speicherkammer , per 1 . Ott .
zu vermieten . Näheres im Hinterhaus
3. Stock rechts .

2 Zimmer -Wohnung
(Mansarde ) mit Küche u . Glasabschluß ,
im 5. Stock , Vorderhaus , sofort oder
später an nur solide kinderlose Leute
zu vermieten . Monatlich 17.—.
Nä heres Werderstraße 13 im 2 . Stock .

Zwei -Zimmerwohn . ist Effen -
weiustr . sofort oder später zu verm .
Näheres Ludwig-Wilhelmstraße 11 .

Zu vermieten
per 1. Oktober .

kreuzskrahe 7, Hinterh ., 2 . Stock ,
ist eine 2 Zimmerwohnung mit
Küche und Keller zu vermieten .

Marienstraße 34. 3. Stock, ist eine
4 Zimmerwohnung mit Zubehör zu
vermieten . Näheres im Kontor der
Mühlburger Brauerei in Karlsruhe -
Mühlburg .

Auf 1 . September oder
I . Oktober ist an jNrigsne ,

Nkilms osten
knsulein onlopnoolisn -
sten Allen « schöne Woh¬
nung , bestehend aus 1 Zim¬
mer und Küche , zu ver¬
mieten . kn Stelle stes
lstietLinse « wären die
Arbeite » im Haushalte
eines jüngeren , allein¬
stehenden Herrn z« ver¬
richten ; außerdem wird
entsprechende Barvergü¬
tung gewährt . Offerten
mit genauer Angabe der
persönl . Verhältnisse unter
Rr . 6345 an das Kontor
des Tagblattes erbeten .

>

r
l

1 Zimmerwohnnng
m . schöner Küche, Gas und Glasab¬
schluß, an einzelne Frau auf 1 . Okt.
zu vermieten . Werderstraße 76, 3.
Stock links ._

Sofienstratze 28 ist im Vorder¬
haus , 3 . Stock , ein großes Mansar¬
denzimmer mit Küche und Keller auf
1 . Oktober zu vermieten . Zu erfragen
im Laden.

1 Zimmer und Küche auf 1 . Sep¬
tember zu vermieten . Näheres
Amalienstr . 11 , Vorderhaus 2 Stock.

l LSäen unN Lokale
Laden

mit 3 Zimmern , Küche und Keller auf
1 . Oktober zu vermieten . Näheres
Schützenstraße 14 II .

^ Im Neubau am Ludwigsplatz ^. r
*
*
*r

sind große » moderne Laden -
lokalitäten auf Spätjahr 1911
od .Frühjahr19l2 sowieBurean -
Rimmlichkeiten im 1 . und
2 . Obergeschoß, mit Personen¬
auszug. zu vermieten . Näheres
Baugeschäft Wilh . Stöber ,
Rüppurrerstr . 13 (Telephon 87),
und Behnckc L Zschache ,
Klauprechtstr . 9 (Telephon 1815).

Eckladen,
an der Hauptverkehrolage , Ecke Wald -
und Amalienstraße , beim Wochenmarkt
(Ludwigsplatz) , auf sofort , auch später
zu vermieten . Näheres Amalien -

zu vermieten : Hnmboldt -
ftraßc 33 per sogleich oder
später. Näheres Edelsheim -

Laden

Kleinere Lüden
Kaiser Wilhelm - Passage , nächst
der Käiserstraße zu vermieten . Näheres
Kaiser- Passage 28, 2 . Stock im Bureau .

r

Kaiserstraße 167 » über
eine Treppe , sind die Ge¬
schäftsräume , bestehend aus
5 Zimmern , Küche , Bad
und allem Zubehör per sofort
oder später zu vermieten .
Für Geschäfts - oder
Bureauzwecke sehr ge¬
eignet . Näheres daselbst
beim Hauseigentümer I .
Rentlinger .

BllttMlilM .
Erbprinzenstratze 3, in nächster

Nähe des Bahnhofes , sind 6 schöne,
hohe Räume nebst Zubehör für Bu¬
reau per 1 . Oktober zu vermieten .
Näheres Herrenstraße 48, 1 . Stock.

Bureau
(2 Zimmer ) , 2. Stock , Vorderhaus
Kaiserstr . 2^5 , per sofort zu vermiete»

'

Zu vermieten. "
Die bisherigen Geschäftsräume der

Mineralwassergesellschast m. b. H . eoeut.mit Büro , Wohnung , Keller und Stal¬
lung zu vermieten . Näheres SSae .werk , Marienstraße 60.

Amalienstraße LS sind im Seitab
bau eine sehr Helle, große u . eine klein-
Werkstätte mit elektr. Anschluß, Ggz
und Wasser an ruhiges Geschäft aus
1 . Oktober zu vermieten . Näh . Vorder¬
haus , 3 . Stock , von 9 bis 4 Uhr.

Werkstatt- -
auf 1 . Okt. zu vermieten . Näheres
Amalienstr . 11 , Vorderh . 2. Stock .

Atelier ,
groß , schön , mit direktem Nordlichtund anstoßendem Zimmer , per 1 . Ok¬
tober zu vermieten . Näheres Mollke-
straße 81 im Laden.

Lagerräume .
Direkt beim Mühlburger Bahnhof

sind 4 — 5 schöne Mansardenzimmcr ,hinter Glasabschluß , als Lagerräume
zu vermieten . Näheres Zähringer¬
straße 70, Werkstätte .

Lagerplatz.
Am Rheinhase« ist ein in der

Südbeckenstraße liegender Lagerplatzmit Schuppen und Gleisanschluß auf
sofort zu verpachten . Näheres nnKontor des Tagblattes._
Stallung zu vermieten.

Sofienstraße 116 ist per 1. Ok¬
tober oder früher Stallung für 3 Pferd«
mit Burscheiizimmer und Heuspeicherza
vermieten . Näheres daselbst im Bure «
im Hof rechts .

Ammer
Schön möbliertes Zimmer

zu vermieten mit od . ohne Pension .
Hirschstraße 12, 3. Stock.

Unmöbliertes Zimmer
sofort oder später zu vermieten .
Näh . Akademiestraße 29, parterre .

Akademiestraße 32 , 1 Treppe , sind
schön möblierte Zimmer , ebenso Wohn-
und Schlafzimmer , bei einzelner Dame
zu vermieten ._

Herrenstraße 15 , S . Stock , gr.,
gut möbl . Zimmer , Gas , sep. Ging.,inmitten der Stadt , billig zu vermieten.

Komfortables , größeres Zimmer
mit Frühstück , auf Wunsch mit gut.
Pension , per sofort oder 15. Aug . an
gebildeten Herrn abzugeben . Näh.
Sofienstraße 5, 3. Stock.

An ruhige Dame gr . Zimmer ,
möbliert od . unmöbliert , 3 Trepp ,
hoch, mit Verschlag und Keller , ohne
Bedienung , auf sogleich oder Sept .
in herrschaftl . Hause und vornehm .
Lage zu vermieten . Näh . Helm-
holtzftraße 9, 1 . Stock .

Ein hübsches, großes , aber einfach
möbliertes Zimmer,

mit freier Aussicht, ist auf sogleich
zu vermieten . Zu erfragen Karlstr . 48,
4. Stock , nächst der Krieg u . Gartenstr .

Möbl. , Ms Zimmer
mit Küchenbenützuna ist zu vermiete» :
Schillerstrabe 33 , Querbau , parterre.
Sehr günstig für tüchtige Schneiderin.

des Bad . Franenvereins , Herre «-
straße 37 , empfiehlt hübsch möblierte
Zimmer mit guter Pension zu mäßig«
Preisen . Auch Tiscbgäste können noch
angenommen werden . Essenzelt von
12 bis 2 Uhr . Angenehmes geselliges
Zusammenleben . Nähere Auskunft
erleilt

die Hausmutter .
Pension .

1 bis 2 Schüler oder Schülerin¬
nen höherer Lehranstalten Hierselbst
finden gute Ausnahme in der Fa¬
milie eines höheren Beamten . Nä¬
heres im Kontor des Tagblattes .

lAMMe
Uoknungeu

3 Zimmerwohnnng
mit Zubehör in der West - oder Suo-
weststadt per 1 . Okt. gesucht. Of¬
ferten mit Preisangabe unter Rr .
6377 an das Kontor des Tagblat -
tes erbeten .

5 Zimmerwohnung , partett «,
zwischen Kreuzstraße und Mühl¬
burgertor sofort gesucht. Off. unter
Nr . 6375 an das Kont . d. Tagbl . erb.

Joden
mit 1 großen Schaufenster und anschließendem Zimmer ist Herren¬
straße 9 per 1 . August zu verniieten .

I . Ettlinger H Wormser .



Möblierte Zimmer
poM 24 .—30 . September gesucht.

Für Teilnehmer der 8S . Versammlung Deutscher
L-tursorscher «ud Aerzte , die vom 84 . —3« . SeP -
j!« ber hier stattfindet , benötigen wir noch einige

Wir richten daher an die Wohnungsinhaber , die
,,neigt sind, sür die letzte Septemberwoche Zimmer zu
krmrete «, die srenndliche Bitte , »ekeistt .eke An¬
bote unter Bezeichnung der Straße , des Stockwerks,
»er Bettenzahl und des für das Logis
^S- reniI jvnvi - Wnvk « pno Se « alsbald an die
Aeschäftsstelle des Wohnungsausschusses (Rathaus )
ei- zuseudeu .

Die Zuweisung erfolgt dann Anfang September .

Wohnpngsausschuß
-zr die 83 . Versammlung Deutscher Naturforscher und

Aerzte Karlsruhe (Rathaus ).

LSäea unü Lokale

Läden
1 . Sept. od . 1 . Okt. in ver-

Ichrrreichen Straßen Karlsruhes
-esucht- Offerten mit Angabe über
den Mietpreis , mit und ohne Woh¬
nung und Lagerraum unter Nr .
-g82 an das Kontor des Tagbl . erb .

Ammer
In guter Familie werden auf 1 .

ßept. für eine Dame 2 größere ,
unmöblierte Zimmer , womöglich m.
Pension, gesucht. Off . unt . Nr . 8381
,n das Kontor des Tagblattes erb .

Junges , kinderloses Ehepaar ,
Raun hier vorübergehend tStig ,
sucht znm 1 . September in der
Lftltadt in nur gutem, ruhigem
Hanse zwei möblierte Zimmer
mit Kochgelegenheit. Gefl . Off.
mit Preisangabe unter Nr . 6SS0
«, das Kontor des Tagbl . erb .

iWtlllien
2 . Hypothek

in Höhe von 1S VV0 -.k suche auf
1 Oktober d. I . auf neu erbautes ,
w 1. Oktober 1911 beziehbar wer¬
kendes Haus , in freier Lage der
Weststadt. Nur Selbstgeber belieben
ihre Offerten unter Nr . 6273 an
das Kontor des Tagblattes zu rich¬
ten.

400V Mark
ll. Hypothek nach 50 °/» der Schätzung
zu 5 °/o auf ein Wirtschastsanwesen
«lsbald aufzunehmen gesucht . Feuer -
»ersicherungsanschlag 12000 -̂ I .Hypo-
Lek8000 Offerten unter Nr . 6342
an das Kontor des Tagblattes erbeten.

Fräulein
siir Comptoir gesucht . Schöne
Handschrift, Stenographie , Maschinen¬
schreiben. Eintritt sofort . Offerten
mter Nr . 6386 an das Kontor des
Tagblattes erbeten.

Hilssarbeiterimien
sucht für dauernd :

Dsulpfwaschanstalt SchorPP
Westendstraffe SSV .

Schrrhbrunche.
Tüchtige arbeitsame

Aerkäusmn
— bei gutem SalSr —

per sofort resp . 15. August ge¬
sucht. Offerten unter Nr . 6391
an das Kontor des Tagblattes
erbeten.

Wir suchen für unser hiesiges Engrosgeschäft
einen intelligenten jungen Mann als

Lehrling .
Solche mit einjähr.-freiwilligen Zeugnis werden
bevorzugt. Schriftliche Offerten sind zu richten an

Geschwister Knopf, Karlsrohe i. K

Braves , fleißiges Mädchen für
Hausarbeit sofort gesucht .

Konditorei Nagel ,
Waldstraße 43 .

Gesucht zum 15. August ehrliches,
solides

Kindermädchen.
Kenntnisse im Nähen sind erwünscht.

Gasthaus znr Rose,
Kaiserplatz .

Ein Mädchen ,
welches bürgerlich kocht, , wird auf
1 . September gesucht bei Burg »
Kaiserstraße 239.

Ehrliches , fleißiges Mädchen , das
schon gedient hat , auf 15 . August ge¬
sucht: Putlitzstr . 1 im 3. Stock links .

Zuverlässiges Mädchen für die
Küche sofort oder zum 1 . Sept . bei
hohem Lohn gesucht . Näheres bei
Kirsten» Kaiserstraße 56.

Braves , fleißiges Mädchen mit guten
Zeugnissen auf sofort oder auf >5. August
gesucht . Näheres Hans Thomastraße15 ,
parterre .

Junges , fleißiges Mädchen
findet bei kleiner Familie (2 Personen )
auf 15. August Stellung . Näheres
Kaiserstraße 109, 3 . Stock.

Gesucht auf 1 . September ein braves ,
fleißiges Mädchen , welches sich willig
allen häuslichen Arbeiten unterzieht :
Schloßplatz 15 , parterre .

Mädchen , ein sauberes , fleißiges ,
welches kochen kann und die Haus¬
arbeiten pünktlich besorgt, findet auf
15 . August angenehme Stelle : Moltke -
straße 81 , 3. Stock .

Braves , fleißiges Mädchen findet
auf 15. August grtte Stelle : Kronen¬
straße 10 11.

Mädchen-Gesuch.
Auf 1 . September wird ein tüch¬

tiges , reinliches , zuverlässiges Mäd¬
chen, welches die häuslichen Arbeitest
selbständig verrichten kann , wegen
Verheiratung des jetzigen , zu kin»
derlosem Ehepaar gesucht : Kaiser -
straße 105, 3 Treppen hoch .

Mädchen,
ein braves , sauberes , für nachmit¬
tags zu einem Kinde gesucht.

Veilchenstr . 33, 2 . Stock lks.
Mädchen-Gesuch .

Sofort findet ein einfaches fleißi¬
ges Mädchen , das bürgerlich kochen
kann , gute Stelle . Näheres Ama¬
lienstraße 3 im Laden .

Zimmermädchen
gewandt und zuverlässig , wird zum
sofortigen Eintritt gesucht : Wald¬
straße 67 , Eingang Ludwigsplatz .

Stellen finden sofort : Kaffee-
II köchin , Herrschastsköchin, Mäd -

chen zu 2 Personen sowie zu
H 1 Herrn , KiudermädchenKinder -
WM » fraulein , Kellnerin . Helene

Böhm , Kronenstraße 1811,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin .

Lehrmädchen-Gesuch.
Junges Mädchen aus achtbarer

Familie , das sich im Verkauf ausbilden
will , zum 1 . September gesucht .

Gebr . Lewandowski ,
Kaiserstraße 199 a .

Lehrmädchen,
welches sich zur Verkäuferin ausbilden
will , bei sofortiger Vergütung gesucht .

Fr . Betsch, Hoflieferant,
Moltkestraße 81.

Saubere Frau
zum Putzen des Ladens zweimal
wöchentlich gesucht : Herrenstraße 20.

Kaufmann , kaulionsfähig ,
welcher in der Gründung und Füh¬
rung einer Gesellschaft m . b . H.
durchaus bewandert ist , für ein schon
bestehendes , gutes Geschäft gesucht.
Offerten unter Nr . 6378 an das
Kontor des Tagblattes erbeten .

Agent gesucht .
Für vorzüglichen Apfelwein und

Obstsekt wird von einer allrenom¬
mierten Weinhandlung ein fleißi¬
ger Verkäufer gegen Provision mit
nur guten Empfehlungen gesucht.
Offerten unter Nr . 6384 an das
Kontor des Tagblattes erbeten .

Friseurgehllfe ,
tüchtiger Raseur , gesucht : Durlacher¬
straße 105 , Karlsruhe .

Lehrling ,
Knabe oder Mädchen , auf Comptoir
gesucht. Bei Zufriedenheit in Kürze
angemesseneBezahlung . Selbstgeschrieb.
Offerten unter Nr . 6385 an das Kontor
des TagblatteS erbeten.

Wir suchen für unser Drogengefchäft
(sn gros und SN äötai !) einen

Lehrling
mit "guter Vorbildung , möglichst mit
Emjährigem -Zeugnis

kebriider Jost Nachfolger,
Kroncnstraffe 28 .

Werkstattdiener,
solider Mann , gelernter Anstreicher ,

für dauernde Stellung
gesucht. Offerten unk. Nr . 6Z7S an
das Kontor des Tagblattes erbeten .

Zuverlässiger

Fuhrkrrecht
mit guten Zeugnissen sofort gesucht.
Zu erfragen im Kontor des Tagblattes .

Frihrknecht.
Ein tüchtiger solider Mann mit

guten Zeugnissen kann sofort ein -
treten .

Mgmbfuhr-AsellsWKMnlhe,
Herrenstraße 12. 2 . Stock .

Auf 1 . Sept . sucht anständ . Mädchen
Stelle in gutem Haushalt . Offerten
unter Nr . 6388 an das Kontor des
Tagblattes erbeten.

Fräulein ,
im Maschinenschreiben u . Stenographie
bewandert , sucht Stellung . Gute Zeug¬
nisse. Zn erfragen Sofienstraße 19,
Etifabetheuhaus .

Mädchen,
das einfach bürgerlich kochen und
alle häuslichen Arbeiten verrichten
kann , sucht per 15. Aug . Stelle . Zu
erflogen Rudolsstraße 18, 5 . Stock.

Besseres Mädchen.
gesetzten Alters , etwas leidend , in
Küche und Haushalt erfahren , sucht
Stelle zur selbständigen Führung
eines kleinen Haushalts . Es wird
mehr auf gute dauernde Stelle als
auf hohen Lohn reflektiert . Offert ,
unter Nr . 6376 an das Kontor des
Tagblattes erbeten .

Anständiges Mädchen sucht auf
1. September Stelle bei alleinstehendem
Ehepaar oder einzelner Dame . Offert ,
unter Nr . 6389 an das Kontor des
Tagblattes erbeten .

Gewandtes Mädchen , tüchtige
Köchin » sucht Stellung tagsüber . Of¬
ferten unter Nr . 6380 an das Kon¬
tor des Tagblattes erbeten .

Mädchen , welches gut bürgerlich
kochen kann und im Zimmermachen
bewandert ist, sucht sofort oder bis
15. Aug . Stelle . Am liebsten zu
einzelner Dame oder keiner Fa¬
milie . Zu erfragen im Kontor des
Tagblattes .

Kellnerinnen
suchen sofort Stellung durch

FranZymowski - Knhlenthal ,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin ,
Zähringerstraße 72.

WeiWickerei
(Monogr ., Buchstaben usw .) u . An¬
fertigung jeder Art von Weißzeug ,
sowie Herrenhemden nach Maß :
Amalienstraße 75 (Kaiserpl .), Vor -
derh . , part ., früher Akademiestr . 48.

Eine Frau empfiehlt sich im AnS -
befsern von Kleider « und Wäsche .
Frau Gleißte , Essenweinstraße 24,
Hinterhaus im 2 . Stock links .

Kaufmann , 25 I . alt , mit allen
vorkommend . Büroarbeit , vertraut
u . reisegewandt , sucht Engagement .
Spätere

Beteiligung
evtl . Einheirat erwünscht . Offerten
sub „L . V . 205" hauptpostlagernd
Freiburg i . Br .

Nüchterner Monn , Ende
30er, sucht Stellung als
Geschäftsführer oder Ucbernahme
einer Filiale. Kaution kann gestellt
werden. Offerten unter Nr . 1873
postlagernd Baden -Baden .

Verheirateter junger Mann sucht
nach 6 Uhr abends , mitunter auch unter
Tags in seiner freien Zeit Neben¬
beschäftigung. Offerten unter Nr . 6393
an das Kontor des Tagblattes erb.

«Men ii.
Holländ . silb . Brosche am Freitag ,

den 28. Juli verloren . Gegen Belohnung
abzugeben: Hans Thomastr . 1b , part .

Verloren
wurde ein Portemonnaie mit Inhalt .
Gegen Belohnung abzugeben Bahrchof-
straße 32 im 1. Stock links .

Verloren
ein schwarzseidener Schirm im
Stadtgarten oder elektrischen Bahn .
Gegen Belohnung abzugeben Kaiser¬
straße 166, 3 . Stock.

Entlaufen
iroßer Schnauzer Stefanienstr . 281 .
8or Ankauf wird gewarnt .
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Feuilleton des „Karlsruher Tagblattes "

(Ingeschriebene Geseire .
Roman von Cva Gräfin von Baudissin .

(84) - (Nachdruck verboten.)

Daß eine Frau ihr seine Freundschaft nicht gönnen würde, dessen
glaubte sie im voraus sicher zu sein . Dann würde es „ scheiden

" heißen
3hr Herz blieb ruhig, wenn sie so weit dachte . Sie würde weiterleben ,

Kinder wegen . Und durfte ihr Dasein nicht als Pflicht betrachten,
ändern es mit Wärme und Lebenslust erfüllen müssen. Ja, auch das :
"nt Lebenslust - Ob es schwer sein würde ?

Litt sie nicht jetzt schon darunter , daß sie nur noch sein halbes
«ben zu kennen glaubte ? Er ging und kam , wie es ihm paßte ; nicht
"lehr, wie ihr sein Besuch willkommen war. Niemals mehr erzählte er ihr , bei
"Hu er seine Abende verbrachte oder welche Gesellschaften er besuchte.

befragte ihn nicht ; früher batte er ihr über alles Rechenschaft gegeben,
"der jeden Besuch, den er gemacht, fast über jedes Gespräch mit Kameraden
"nb Frauen .

Von dieser Seite seines Daseins , Wohl der glänzenderen , die ihn
"Hr ausfüllte, war sie nun ausgeschlossen . Ihr eignes Leben dagegen ,

still , so ereignislos , nur erfüllt von Pflichten und den bescheidenen Er-
Men ihrer Arbeit , lag offen vor ihm . Täglich — stündlich. Er wußte ,

sie keinerlei Geheimnisse vor ihm hatte, bis auf die Zärtlichkeit gegen
Kinder, die sie in seiner Gegenwart beschränkte . — Er aber, er ge-

Me nun einer andern . Niemand hatte ihr das gesagt, niemals hatte
^ darnach geforscht. Aber der untrügliche Instinkt der Fra», die aus
Ziesten Andeutungen , sogar aus stummem Nachdenken die Wahrheit liest,
-klcte sie . Und weil er ein großes Geheimnis bewahren mußte, knüpfte er
^ engmaschiges Gewebe aus den kleinen Zufälligkeiten seines Lebens ,

sich und die andre vor ihr zu verstecken . Sie lächelte oft heimlich und
iMerzlich : wenn er wüßte , wie wenig ihm das gelang ! Wie genau

sie fühlte , wenn er von jener kam oder plötzlich, ohne Grund , aufbrach,
um sie zu treffen ! — Scheinbar war er bei ihr, saß rechnend an ihrem
Schreibtisch — und durchkostete in Gedanken eben genossene oder gleich
zu erwartende Liebesstunden . So hatte er, der Mann, dem sich die Ver¬
hältnisse nach seinem Willen beugten, einen Kompromiß schließen könnm :
sich ihre Freundschaft erhalten und die Liebe der andern dazu genommen .
Die Welt versuchte er zu täuschen: zu Julia ging er offen, im Bewußtsein
des guten Gewissens — und dadurch würde man doch zweifeln : er — der
Geliebte Else von Felkers ? Aber war er nicht unverändert auch Julias
„Freund « geblieben ?

Julia und er, sie standen ja gottlob über dem Gerede . Sie er¬
wähnten niemals voreinander , ob man sich noch über die Art ihrer
Freundschaft die Köpfe zerbräche, sie mißbilligte , oder endlich als Tatsache
hinnähme . Die kleine Episode mit Achstett hatte so viel bewirkt, daß ihn
die Kameraden in Ruhe ließen . Gewiß behelligte man auch Julia nicht
mehr — er fragte nicht darnach.

Das Schicksal hatte ihr Leben in diese Bahnen gelenkt, er folgte
ihnen ohne weiteres. — Julia liebte ihn ; Md sie war sein, mochte sich
sein äußerer Besitz auch auf einen . Händedruck und ein gutes Wort be¬
schränken . Aber sie kam selten mit einem andern Mann in Berührung,
sie zog sich mehr und mehr von jeder Geselligkeit zurück — und das war
recht so ! Sie gebürte ins Haus Md zu ihren Kindern ; gesellschaftliche
Anforderungen hätten sich schlecht mit ihrem jetzigen Dasein verbinden
lassen.

In ihrem Haus aber regierte er ! Die Kinder gehorchten ihm , als
spräche und befehle ein Vater. Frau von Bernreuths Eigenwillenschreckte
er schon durch sein Kommen zurück , und Julia — ja, Julia, tat lächelnd,
was er gebot oder wünschte : was sich allerdings meistens mit ihrer eignen
Ansicht deckte.

Eine Anfrage von der Marinebehörde aus Kiel war gekommen,
weshalb sich Dittmars Vater erschossen habe. Sie mußte die Wahrheit
sagen, gewiß ; und wußte im voraus, daß man die Tat als in unzu¬
rechnungsfähigem Zustand begangen und jedenfalls durch den Tod als
gesühnt betrachten würde.

Wer Dittmar hatte den Brief liegen sehen und beschwor sie, ihm
den Inhalt mitzuteilen . Sie wies ihn vorläufig ab , aber sie weinte , als
Dobbien des Nachmittags kam ; Tränen? Das war etwas Ungewohntes
hei ihr, der Tapfern — Er fragte nach dem Grund . „ Dittmar muß die
Wahrheit wissen, « entschied er dann . „ Nur so ist er gewappnet und kann
hämischen Anspielungen, die nicht ausbleiben werden, entgegentreten .«

Sie weinte stärker. Was nutzte all ihre Liebe ? Sie konnte nicht
einmal ihre Kinder vor Demütigungen und Kränkungen hüten . —

„ Klagen Sie den an, der das Unglück über Sie und seine Söhne
hereingebracht hat, aus falschem Ehrgeiz, aus Egoismus — «

„Sie irren, « widersprach sie mit brennenden Wangen, »er tat un¬
recht , gewiß! Aber er dachte an uns dabei, er wollte unser Schicksal
bessern und sichern —"

„ Er mußte mit der größeren Wahrscheinlichkeit der Entdeckung
rechnen — damit hatte er sein und Ihr Schicksal zerstört — «

„ Jemand,der etwas wagt — und sei es auch ein Verbrechen — denkt
nur an den Sieg, nie an die Möglichkeit der Niederlage, « ihre Stimme
klang furchtlos. „ Ich kann die Tat nicht verteidigen, aber für ihn finde
ich der Verzeihung genug .«

Dobbien sah sie an : die Konsequenz der Frau ! Die Tat an sich
verdammen — für den Täter jede Nachsicht , jedes Erbarmen findep —

„ Ich werde mit Dittmar reden,« sagte er kurz. „Sie erkennen die
Gefahr nicht, die darin liegt, des Vaters Schuld zu beschönigen — bis in
Gmnd und Boden verdammen muß man sie —«

„Nein, nein, « rief sie heftig, „ das lasse ich nicht zu ! Er soll in
seinem Vater einen Unglücklichen sehen , der sich selbst richtete und in das
Andenken an ihn soll sich tiefste Nachsicht mischen — «

„Julia,« unterbrach er sie staunend, „ Julia ! Haben Sie den
Mann dennoch und trotz allem geliebt ? Soll Dittmar das aus Ihrer
Verteidigung hören ?«

„ Und weshalb nicht? Wem tue ich damit ein Unrecht ? ! So wird
er mit meinen Augen sehen , mit mir verstehen lernen — « Sie sprach
weiter , er hörte nicht zu : „ das, das hatte sie auch einst zu ihm gesagt —
damals war er nur ein Abbild ihres Wesens , ein Wertzeug in ihrer Hand
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Seiner Majestök -es
Kaisers Kauz Zosef von Sesterreich

veranstaltet obiger Verein aus gefl. Entgegenkommen des Herrn
Direktor Hagin am 18 . August d . Js ., 8 Uhr abends , eine

5eWlskellW illl smükgmeMkM
auf welche wir hiermit ergebenst Mfmerksam machen.

In Anbetracht des hoben Anlasses bittet obiger Verein alle
hier und auswärts wohnenden Oesterreicher und Ungarn , sowie
die tit . löbl . Behörden und die geehrte Einwohnerschaft von
Karlsruhe und Umgebung um ihre gesch. Beteiligung .

Der Verkauf der Billette für alle Plätze , ohne Preisaufschlag ,
findet schon jetzt bei der Firma Ornstein L Schwarz und vom
11. bis 18 . August bei Geschw . Moos , Kaiserstraße 96 , statt .
Abonnementskarten und Preisermäßigungen haben für diese Vor¬
stellung keine Gültigkeit .

Nach Schluß der Festvorstellung ist bei günstiger Witterung
den geehrten Theaterbesuchern der freie Eintritt in den Stadt¬
garten gestattet und findet noch bei Konzert eine Lampion -Polo¬
naise und Tanz im Freien statt .

Das vollständige Programm wird rechtzeitig m den Tages¬
zeitungen bekannt gegeben.

Der Reinertrag fließt der Uuterstützungskasse des Qester -
reichisch-Ungarischen Hilfsvereius zu.

Ser Vorstand.
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gewesen . Wie lange — wie lange war das her ! Die Monate schienen ihm zu
Jahren geworden zu sein ; und das alles , ihre innere tiefe Trennung, die
er niemals stärker empfand als in dieser Stunde, nur — weil er seine
überflüssige Zeit mit den Licbesspielereien einer andem ausfüllte . Weniger
noch als zwei Herren vermochte man also zwei Frauen zu dienen. Eine
entfremdete ihn von der andern ; und er, der so klug zu handeln gemeint
hatte, weil es ihm gelungen war, beide festzuhalten, entdeckte, wie wenig
ihm von beiden gehörte. Die eine führte ihr reiches, frohes Leben weiter
und war längst darüber hinaus, es seinetwegen aufzugcben, das fühlte er ;
die andre ließ ihn an ihrem äußern Dasein teilnehmen — das Beste, ihr
Inneres verschloß sie vor ihm.

„ Ich will nun Dittmar rufen, " sagte sie leise . » Aber ich will allein
mit ihm reden.

"
Er erhob sich hastig : sie schickte ihn fort, zum erstenmal — aber sie

hielt ihm die Hand hin und fragte sanft : „Sie verstehen , daß ich in dieser
Stunde allein mit meinen Kindern sein muß ?"

Ja , ja, er verstand ; verstand, daß er ihr in Momenten, die nicht
von Alltäglichkeiten erfüllt waren , fernstand, daß , sie ihn nicht brauchen
konnte, wenn sie Taten auf der Wage der Menschlichkeit abwog.

Er ging fort ; er hatte sich selbst betrogen.
Als Else von Fester abends in der Dunkelheit zu ihm kam , zitternd

vor Angst und doch schon mit etwas nüchterner Deutlichkeit wissend , daß
sie sich wieder umsonst gefürchtet , fand sie am Spiegel des Korridors einen
Zettel stecken, der auf französisch die Worte trug, daß er plötzlich abreisen
müsse und ihr nicht anders Nachricht habe geben können . Und daß er sie
bäte zu warten, bis er ihr schreiben würde. Sehr trocken klang das —
aber natürlich, ein Papier, das so leichtsinnig hingesteckt war, konnte doch keine
Liebesschwüre enthalten. Sie sah sich um : nichts rührte sich. Vorsichtig
verließ sie die Wohnung .

Er atmete im Dunkel seines Zimmers auf, als die Tür hinter ihr
zufiel.

Inzwischen kniete Dittmar vor seiner Mutter und weinte strömende
Tränen und wollte nichts mehr davon hören, zur Marine zu gehen, weil
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X Billige Kohle« X
Wegen Räumung unseres Lagers am Westbahnhof

offerieren wir _««r so lange Vorrat reicht "MW
La Nußkohle « LI , gesiebt . . . . zu 10V per Ztr .

bei Abnahme von mindestens 30 Zentner,
femer

La Ruhrfettnuß II , gesiebt . . . . zu I SS per Ztr.
La Ruhrfettnuß LLL, gesiebt . . . zu ^ 120 per Ztr.
La Ruhrfettschrot (sehr stückreich ) . . zu 1 .— per Ztr.
I » Anthrazitnuß IL . zu ^ 1.8S per Ztr.
La Eiformbriketts . . zu L .SS per Ztr
La Braunkohlenbriketts . . . . zu 1.10 per Ztr.

Alles frei vors Haus gegen bar.

IHM
Telephon 2044 .

II M » b. m. d, 1
Büro : Karlstraße SO.

er meinte , niemand mehr in die Augen sehen zu dürfen . Sie ließ ihn
weinen und empfand, daß sich die Sünden der Väter mit doppelter Last
auf die Schultern der Kinder legten. Marquard hatte keine andre Reue
gekannt , als sich aus der Welt zu schaffen — sein Sohn mußte weiter¬
leben , mit der Schmach auf seinem Namen . Dann begann sie, Dittmar
zu tröstkn und stellte ihm die Tat in milderer, menschlicher Auffassung
dar. Und hatten nicht alle ihm verziehen , war nicht er selbst von kindischem
Stolz erfüllk gewesen , über das ehrenvolle, militärische Begräbnis des
Vaters? Durften seine Nächsten, sie und er, strenger sein, als Fremde,
Offiziere, denen der Ehrbegriff als Höchstes galt ?

Sie beruhigte ihn wirklich und ihre Aussprache endete wie immer
mit einer Art heißer Liebeserklärung von seiner Sette : wie er sie liebte
— wie sein ganzes Leben nur dem Ziel geweiht sein sollte, sie glücklich
zu machen, und sie dereinst wieder bei sich zu haben.

Sie nickte ihm hoffnungsvoll zu, die Hände auf seinen Schultern .
Er brauchte nicht zu wissen , daß über ihrem Leben schon das Wort
» Resignation " als Motto stand.

Hätte es noch eine Steigerung des Vertrauens zwischen ihr und
Dittmar geben können , so wäre es durch dieses Geständnis verursacht
worden. Ganz klar empfand sie auch, daß sie ihren Kindern näherstand,
seit Dobbien ihr fremder geworden war .

Dobbien blieb wochenlang fort . Er hatte noch am selben Abend
Urlaub erbeten und, da er den ganzen Sommer Julias wegen nicht fort¬
gegangen war, ihn auch erhalten.

Julia bekam täglich Briefe und Karten von ihm — jede Neben¬
sächlichkeit teilte er ihr mit. Und sie sagte sich froh, daß er nun, fern
von der andern, vergessen habe , daß sie von seinem Leben fast ausgeschaltet
gewesen sei — es mußte ihm jetzt wieder ein Bedürfnis sein, ihr alles zu
berichten .
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kürkor «!

Iil» >> stil». — »»Sdulril!»,

5lls kaufen
sm besten

im zpuichueM
stscke

llele

Pinsel .
Soclenoeleett

8 . 2 -,

pleno-
tturoii onprodts ksodient«
unter porsvnliebsr Ilsbsr -
vsckuvg äss llntSMiLÜnetsn
übernimmt unter 6arrwtiv

kl . Launen ,
Srond. Iilileto» »!.

Asnl»i»uke , krieKIeiuiiIsk 1

tVaso^ /e/ss/)
U7N

sc/me ^ su -'»rrme-r

so 7°

kriti M .
«mer-Mezs.

MleleMv-WAlL

rr

SZ . 3 . S -L -S
O Vs * O—- Lr Z

es ^ A '

WLZ ' E » Z-

Z - L " L
2 L2 -Z ?2 » -er 3
UW « 8 Z
§« «OZ^ RZ.
2 ^ A- —

< üklung8 - , f- uftnsinigungs-

unä Vesinfelr1ions - 8pi'>tr»

mit oroureiobsr Iksttslvsittlaü >»
vvrsoblvttvovu Orösssu

empflsillt
Könsi-sI-Vöriretung :

Lokulei
'

LLtlingvn »- 8 .
stsferenren ru Dlsostea.

vsr beste unä xssunässte '

Zport kür ckunx unä Xlt >
unä bleibt cirts Se-k '- ' -n 'N« ." '
vovon MSN sieb tiisbon ^ .
p^isUnioliuds ^ übvrroues»
ttsuo.

1 Lsrts 10 Lsrtoo ^.
Lllc. - .40 LL S.-

100 Lsrtsn
Ntt. 30.- ^

"

Im I^bensbsäürknisveroiv
einzeln ru 30 kkx .

vss Soooenbatt «tsbt mit äof
LebviwmbsIIs in Verdinäunk'


	[Seite 1911]
	[Seite 1911]
	[Seite 1911]
	[Seite 1911]

